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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

eGewerbe

eGewerbe - Gewerbeauskunft 

und Gewerbemeldung über das 

Internet

IT – Anwenderkreis

Altenholz, den 17.3.2009
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

eGewerbe Agenda

•Überblick

•Istanalyse

•Sollkonzeption

•Umsetzung

•Ausblick
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Projektpartner

Kreis Segeberg

Stadt Ahrensburg

Gemeinde Henstedt-Ulzburg
Kreis Stormarn
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

e-Gewerbe ist Teil von „e-Region Schleswig-Holstein 

PLUS“, ein Programm des Ministeriums für 

Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr und der 

Innovationsstiftung Schleswig-Holstein - gefördert von 

der EU aus den innovativen Maßnahmen des 

Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) 

der Generaldirektion Regionalpolitik



Stand:17.03.2009 6Wolfgang Krause Fachbereichsleiter

Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Ziele

•Verkürzung des Prozesses 

Gewerbeanzeige für Wirtschaft und 

Verwaltung

•einmalige Datenerhebung beim 

Gewerbetreibenden

•medienbruchfreie Prozesskette

•Minimierung von Fehlerquellen 

•Kosteneinsparung
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Modellprojekt mit zwei Landkreisen

•Stadt Norderstedt

•Stadt Ahrensburg

•Gemeinde Henstedt -

Ulzburg

•Amt Oldesloe - Land 
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Zusammenfassung der 

Untersuchungsergebnisse

•Verwaltungen leisten gute Sacharbeit

•Optimierungpotentiale liegen in

›der Weiterleitung der Anzeige

›der Gewerbeauskunft

›Ausbau der Internetangebote
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Gewerbeanzeigen
untersuchte Gemeinden/ SH gesamt

Fallzahlen 

gesamt

Anteil 

Schleswig-

Holstein

Fallzahlen 

gesamt

Anteil 

Schleswig-

Holstein

Fallzahlen 

gesamt

Anteil 

Schleswig-

Holstein

Amt Bad Oldesloe 216 1% 48 1% 72 0,3% 336

Stadt Ahrensburg 720 2% 120 2% 600 2% 1.440

Stadt Norderstedt 977 3% 265 4% 797 3% 2.039
Gemeinde Henstedt-Ulzburg 336 1% 92 1% 301 1% 729
Fallzahlen der untersuchten 

Gemeinden    Summe 2.249 7% 525 8% 1.770 7% 4.544

Schleswig-Holstein Gesamt 32.219 6.650 25.984 64.853

Gemeinde

Gewerbeanzeigen

Gesamt

Anmeldung Ummeldung Abmeldung
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Gewerbeauskünfte

schriftlich telefonisch

Amt Bad Oldesloe-Land 91 50 39 180

Stadt Ahrensburg 495 500 316 1.311

Stadt Norderstedt 1.020 720 100 1.840
Gemeinde Henstedt-Ulzburg 155 232 231 618
Fallzahlen der untersuchten 

Gemeinden    Summe 1.761 1.502 686 3.949

Schleswig-Holstein Gesamt ? ? ? ?

Gesamt Auskünfte

Mengengerüste Gewerbeauskünfte  "e Gewerbe"

Gemeinde

Gewerbeauskunft

Auskünfte behördlich 

Auskunft privat, 

schriftlich mit 

Gebühr

Die exakten Mengengerüste für die Gewerbeauskunft 

werden außerhalb der Kommunen nicht erfasst !!!
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Kernaussagen

•E-Government kann zu einer wesentlicher 

Verkürzung der Prozessdauer, bezogen auf 

die gesamte Handlungskette führen

•Optmierungspotentiale liegen vor allem im 

Bereich der Weiterleitung der Anzeige und 

der elektronischen Auskunft

•Durch gemeinsame Nutzung von zentralen 

Elementen ist dies auch für kleine 

Verwaltungen interessant
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Kernaussagen

•Integrierte IT - Lösungen sind 

Voraussetzung für:

–Kunden- und serviceorientierte E-

Government Lösungen,

–eine Optimierung der 

Verwaltungsprozesse bei Zeit, Qualität 

und Kosten,

–verbesserte Unterstützung und 

Entlastung der Mitarbeiter
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Optimierungspotential Weiterleitung 

Grundlage : 65.000 Fälle

•Direkte Arbeitskosten: 15.000,00 €

•Druckkosten: 45.000,00 €

•Transportkosten: 24.000,00 €

•Verkürzung der Prozessdauer um              

bis zu    80 %
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Optimierungspotential Auskunft

Grundlage: 4.000 Fälle

•Direkte Arbeitskosten: 24.500,00 €

•bei 50.000 Fällen 250.000,00 €

•bei 80.000 Fällen 400.000,00 €

•bei 100.000 Fällen 500.000,00 €

•Verkürzung der Prozessdauer                    

um bis zu 80 %
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

eGewerbe Agenda

•Überblick

•Istanalyse

•Sollkonzeption

•Umsetzung

•Ausblick
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Gewerbeanzeige
•Verbesserung des Service durch 

bessere Informationsbereitstellung, über 

Internet und zunehmend mehrsprachig                     

(EU-Dienstleistungsrichtlinie)

•Onlineservice (An-, Ab- und 

Ummeldung)
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Gewerbeauskunft nach der 

GewO
•für berechtigte Behörden i.S. § 14 Abs. 6 

•für Verwaltungseinheiten i.S. § 14 Abs. 7

•für öffentliche Stellen, soweit sie 

wirtschaftlich tätig sind und für andere 

Stellen
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Nachrichtenbroker

GovernmentGateway

Agent NB

Gewerbeamt

Export- / 

Importverzeichnis

fcxgbfx

2 PDF

xyvcxy

1 EDIFACT

5 DatML/Raw

4 PDF

Regeln NB

Empfänger Filter Format

 

Statistik

Kammer

Finanzamt

Arbeitsamt

Webserver DB-Cluster

Firewall-1 Firewall-2 Firewall-3

„Tagesabschluss“ im Gewerbeamt

Agent NB liefert an Broker

Broker bereitet für Empfänger auf

und legt die Nachrichten im Post-

fach der Empfänger ab

Gateway benachrichtigt Empfänger

per E-Mail

Empfänger melden sich an und

laden Nachricht über HTTPS-

Verbindung auf lokale Systeme

Weiterleitungs-

empfänger

Weiterleitung von Gewerbeanzeigen
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Umsetzung

•Nutzung zentraler Infrastruktrur

•Goverment-Gateway

•Clearingstelle

•Zentraler Spiegeldatenbestand

•Landes- und Kreisnetze
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Datenschutz

•Einbindung des ULD und des 

Wirtschaftsministeriums im Rahmen der 

Vorabkontrolle

•Beteiligung der 

Datenschutzbeauftragten der 

Projektteilnehmer

•Freigabeverfahren des jetzigen 

Services ist erfolgt

•umfangreiche Dokumentation
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Präsentation

http://service.schleswig-holstein.de/
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Ausblick
•Für Stormarn Einsatz in 8 weiteren 

Verwaltungen (Stand 17.03.2009)

•Schrittweise Erweiterung z.B. 

Inbetriebnahme Bürgerservice

•Anschluss möglichst aller 

Gewerbeämter 

•Weiterentwicklung über Anwenderkreis

•Landesweiter Einsatz möglich

•Einbindung in Landesprojekt EG-DLR
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Einbindung in das Landesprojekt EU-DLR

11.11.20089 Projekt ĂJUNOñ Technikworkshop

Überblick zum fachlichen Kontext
(Fach-Workshop 2)

Zwei Anwendungsfall-Gruppen:

Â Einbindung Zuständiger Stellen

üUCs, bei denen das System EU-DLR durch Sachbearbeiter der
Zuständigen Stellen genutzt wird oder sie indirekt betroffen sind

üBehörden-unspezifisch

Â Integration von eGewerbe

üUCs, bei denen das System EU-DLR durch das Drittsystem eGewerbe
genutzt werden kann oder eGewerbe durch das System EU-DLR genutzt

wird

üGewerbeamt ist Zuständige Stelle

üAnnahme: Anbindung der Gewerbeämter erfolgt über existierendes
System eGewerbe
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Einbindung in das Landesprojekt EU-DLR

11.11.200812 Projekt ĂJUNOñ Technikworkshop

Motivation für Integration eGewerbe

Â Erweiterung gemäß DOL/EU-DLR Blaupausen-Phase „1+“

üExistierende Lösungen können die Basisphase „1“ ergänzen

Â Muster für Integration anderer Zuständiger Stellen

üVerwendete Infrastruktur, Formate und Techniken können in ähnlicher

Weise zur Integration von Fachverfahren anderer Behörden
wiederverwendet werden.

Endgültige Entscheidung steht noch aus.
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Kreis Stormarn
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Kreis Stormarn
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Kreis Stormarn
Fachbereich Inneres

Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit


